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ST/0144/2014 
 

Stellungnahme zum Antrag  
 

Nr. AT/0085/2014 
 
 

Beratung im Stadtrat am 02.10.2014, TOP  27   öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen: Runder Tisch zum Thema 
„Flüchtlingsarbeit in Koblenz„ 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Es gibt bereits eine Arbeitsgruppe „Asyl- und Ausländerrecht“, die sich mit eben dieser 
Problematik befasst. Ziel der Arbeitsgruppensitzungen ist die bessere Vernetzung und 
Zusammenarbeit zwischen den zuständigen Stellen, zum Wohle der Asylsuchenden. Die 
Notwendigkeit dafür wurde aufgrund der steigenden Zahl von Asylsuchenden bereits am 
Jahresanfang gesehen und umgesetzt. 
 
Mitglieder der Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz der Leitstelle für Integration sind bisher 

- Beirat für Migration und Integration und dessen Geschäftsstelle 
- Amt 50/ Sachbearbeiterin für Asylbewerber 
- Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises Koblenz 
- Arbeiterwohlfahrt Rheinland e.V. Koblenz 
- Caritasverband Koblenz 
 

Die Arbeit der Arbeitsgruppe wird von der Bürgermeisterin Frau Hammes-Rosenstein als 
zuständiger Dezernentin unterstützt und begleitet. 
Die Notwendigkeit, weitere Organisationen als ständige Mitglieder der Arbeitsgruppe 
aufzunehmen, wird nicht gesehen, zumal das Thema in der Steuerungsgruppensitzung der 
Leitstelle für Integration angesprochen werden kann. Bei entsprechendem Interesse sind 
weitere Teilnehmer jedoch willkommen. 
 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Die Verwaltung schlägt vor, die bestehende Arbeitsgruppe „Asyl- und Ausländerrecht“ unter 
dem Vorsitz der Leitstelle für Integration weiterzuführen und je nach Bedarf weitere 
Teilnehmer, auch die, die im Antrag aufgeführt sind, einzuladen. 
 
 


